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Vision 

Nehmen wir einmal an, der Planet Erde ist eine Liebesschule und das Jonathan darin ein Schulungsraum.  

„Das Jonathan, ein Heilungsort, ein Lichtblick.“ 

Wir verbinden Himmel und Erde.  

Wir haben begeisterte Gäste, bei uns im Jonathan, mit uns in der Wüste, sowie in weiteren Heilräumen, 

die sich kreieren.  

Ein handlungs- und wandlungsfähiges Projekt und Unternehmen der neuen Zeit mit Menschen, die mit 

Herzensfreude der Vision des Jonathan dienen.  

Wir sind eine lernende, wachsende und sich entfaltende Gemeinschaft in Gewahr-Sein. Wir dienen dafür 

und kreieren täglich einen optimalen Rahmen für Seminare – zum Erwachen des Seins und der Liebe, 

und zum Gehen des Erkenntnisweges. 

Wir lassen unsere Kraft und Liebe für das Licht fließen, für das Sein in Freude und Liebe, für das 

Vertrauen. 

Der tägliche Wirkraum ist auch der „Gewahr-Seins-Weg“ jedes einzelnen von uns, auf dem sich alte 

Verstrickungen lösen und neu integrieren. Die Transformation zum Diener des großen Ganzen geschieht, 

die Wandlung vom Sklaven des Ego zum göttlichen Gestalter.  
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Wir teilen und schenken uns, damit ist Fülle auf allen Ebenen.  

Das Jonathan ist ein Ort gewidmet der Bewusstheit, dem bewussten Sein, dem Selbsterkenntnisweg, der 

Heilung und der Selbsterforschung.  

Das Jonathan ist als Raum der bewussten Entfaltung ein Ort für Seminare und Retreats. Wir bilden die 

optimale "Schale", in der diese Seminare mit Leichtigkeit gelingen.  

Die gemeinsame Vision, Lebensfreude, höchste Qualität, Effizienz, lernende Gemeinschaft und 

Aufrichtigkeit sind strahlender Ausdruck einer neuen Welt. Dazu gehört erfolgreiches Wirtschaften aus 

der Fülle für die Fülle. 

Das Jonathan als Lichtblick ist damit auch Vorreiter und Vorbild auf dem Weg der Wandlung, ist 

Inspiration für andere Projekte und Gemeinschaften. Auch in unserer scheinbaren Unvollkommenheit – 

es ist der Weg. 

Das Jonathan ist verbunden mit anderen Gemeinschaften auf dem Weg des Gewahr-Seins und des 

Erwachens.   

 

 

Mission und Strategie 

Durch unsere gemeinsame Vision und unser gemeinsames Wirken erreichen wir (das Jonathan-Team) 

optimale Ergebnisse.  

Basis sind Ehrlichkeit, direkte Kommunikation, verantwortliches Handeln und Gewahrsein. Großer 

Einsatz, miteinander Lernen und Dankbarkeit sind Teile unseres Seins. Handeln, Lieben, Gestalten aus 

dem "Lieben, was ist" und Sein in Liebe. Wir sind zur Verfügung und leben für diese Vision und Mission.  

 

 

Philosophie 

Das Erwachen dreht sich aus unserer Sicht um das Wissen und die Erfahrung, dass alles in Verbindung ist. 

Gewahr-Sein und Bewusst-Sein sind Schlüssel zur Erlösung und zur Wandlung im Kleinen und im Großen. 

Aus diesem Gewahr-Sein entsteht Sein, Wirken und Handeln in Liebe. Der alte Erfahrungsraum, in dem 

wir uns als getrennte Wesen erlebt haben, verliert an Kraft und die neuen Qualitäten öffnen sich. Es ist 

der Raum von Klarheit, Vertrauen und Ausgerichtet-Sein. Es ist der Raum, in dem wir in Verbindung sind 

und es spüren.  

Als Beispiel: Wir wissen und erleben dann, dass das Leid, das wir anderen zufügen, wissentlich oder 

unwissentlich, zu uns zurückkehrt. Wenn das in uns realisiert ist, dann können wir nicht mehr zum 
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Schaden Anderer handeln.  

Dieses Gewahr-Sein zu leben ist wunderbar. Die Liebe zu uns selbst und zu anderen breitet sich immer 

mehr aus. Wir sind gewahr, dass wir Liebe sind und alles da ist. Es ist ein Heimkommen in den Raum des 

"Sein in Liebe".  

Es geht nicht um höchste immerwährende Harmonie – das wäre scheinheilig und zu mühsam. Es geht um 

das Reifen und Erkennen des Einzelnen. Es geht darum, im Kreieren und im Realisieren immer fähiger zu 

werden. Es geht um das Erkennen, Gewahr-Sein, Lernen und Praktizieren im Kontext und Bewusstsein 

von kosmischen und irdischen Gesetzmäßigkeiten: So kommt etwas in die Welt und so bin ich Teil und 

Geburtshelfer der neuen Qualitäten auf dem Planeten Erde.  

Kraftvolles Miteinander entsteht aus dem Lieben von Harmonien und Disharmonien: Dissonanzen 

wahrnehmen, sie in den Arm nehmen, ihr Entstehen verstehen und damit spielen. Es ist der Tanz des 

Gewahr-Seins, der Tanz der Erlösung, der Tanz in Liebe.  

Ursache und Wirkung sind meist anders als wir meinen. Das Entstehen von Dissonanzen in Beziehungen 

hat als Ursache wohl nicht den Mangel des Anderen, sondern unsere Angst vor Liebe. Es gilt zu lernen, 

den Raum von Liebe nicht zu stören, sondern ihn da sein zu lassen, entstehen und wachsen zu lassen. Er 

braucht unser Ja und unsere Pflege. Wir dürfen uns entscheiden (jeder, jede einzelne), Sklaven unserer 

begrenzenden Muster und Überzeugungen zu sein, Sklaven unseres Egos, Sklaven unserer Umwelt – 

oder dem Herzen zu folgen und durch Dick und Dünn zu gehen – für die Vision. An den Widerständen zu 

reifen und unsere Fähigkeiten zu erweitern, uns selbst und die Gemeinschaft weiter zu entwickeln. 

Damit erweitern, schulen wir unser Schöpfer-Sein. 

Das Neue in der Welt entsteht und entstand immer durch Wesen, die mehr beitrugen als ihre Pflicht, die 

mehr lebten als das Überleben. Durch Menschen, die sich zu 100% in den Dienst ihrer Vision stellten und 

darin ihren Lern- und Gewahr-Seins-Weg gingen. Im Zur-Verfügung-Stehen für das Große, Ganze werden 

unseren begrenzenden Muster sichtbar und wandeln sich, Krankheiten heilen, es geschieht Heilung in 

uns und um uns.  
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Das Jonathan ist … 

 ein guter Ort zum Sein. 

 einer der schönsten und besten Orte zum Wachsen und Lernen – weltweit. 

 ein guter Ort für geistiges und seelisches Wachsen und Reifen. 

 ein Ort mit einer herzberührenden, liebevollen und (Herz-) öffnenden Atmosphäre. 

 ein sinnlicher Ort, der zum Genießen einlädt. 

 ein Ort, an dem Himmel und Erde verbunden sind. 

 ein Ort der Offenheit, des Vertrauens, der Herzlichkeit und des Humors. Wir sind weltoffen, lokal 

integriert und professionell. 

 optisch, hygienisch und energetisch klar und rein. 

 Botschaft und Einladung für die Gäste: Unser Haus ist euer Haus zum besten Gebrauch. 

 gelebte Praxis für Mitwirker, Gäste und Trainer. 

 eine Schale, in der Top-Seminare mit Leichtigkeit gelingen und die Gruppen von uns getragen 

sind. 

 ein Zuhause für Trainer und Seminarteilnehmer. 

 für jeden eine tägliche Lernherausforderung. 

 heilende Energie, Unterstützung und Begleitung auf dem Weg zur Heilung. 

Das Jonathan fördert es, Altes und Abgestandenes loszulassen und sich vom Neuen inspirieren zu lassen, 

die Schritte dafür zu lernen und zu gehen.  

 

Wodurch entstand es und wächst weiter? 

Durch Klarheit und Ausrichtung auf das Höhere, auf den Sinn des Hier-Seins auf der Erde. Durch 

Sich-Einlassen, Zur-Verfügung-Sein für dieses Projekt – dadurch, dass die eigene Lebensvision sich im 

Jonathan wiederfindet. Und dazu braucht es jeden Einzelnen! Das Einlassen des Einzelnen. Dinge werden 

Wirklichkeit, weil wir dieser Vision unser Leben schenken, widmen, unser Leben in den Dienst der Vision 

stellen und darin unseren eigenen Heilungsweg gehen.  

Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit und das aufrichtige Ansprechen eines Problems mit dem Betreffenden 

lässt uns eine Lösung finden. Jeder, der bemerkt, dass über einen Nichtanwesenden gesprochen wird, 

sorgt für die Einbeziehung des Betreffenden und stellt Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit wieder her.  

Alle Mitwirker haben die Werte verinnerlicht und lassen sich auf interne und externe Schulung, 

Begleitung und Lernprozesse ein.  
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Die Gestaltung des Hauses und der Einrichtung haben eine durchgängige Linie, die weiter gepflegt und 

entwickelt wird. Das Gelände um das Jonathan ist ein feiner Lebensraum, der sich weiter entwickelt und 

entfaltet, der sowohl Plätze für Gemeinsamkeit als auch Rückzugsmöglichkeiten bietet.  

Alle Mitwirker leisten ihren Beitrag zur weiteren Entfaltung dieses Ortes und zu ihrer eigenen Entfaltung.  

 

Werte, die wir leben, die wir lernen und für die wir wirken:  

 Bereitschaft zu Bewusstheit und Achtsamkeit 

 hohes Engagement des einzelnen, echtes Zur-Verfügung-Stehen 

 das Leben im Jonathan als Lernweg und als Entdeckungsreise 

 Ehrlichkeit 

 Sein in Liebe lernen und leben 

 Tun mit Liebe und Hingabe – erzeugt hohe Qualität 

 Vereinigung von Ökologie und Ökonomie 

 hohe Achtung der Erde und des Lebens 

 Fülle leben 

 Mut zum Risiko, wenn es zu unserer Vision gehört 

 Mut, das Risiko einzugehen, wir selbst zu sein. Von der Selbstverleugnung zum Risiko des Seins 

 Einheit von Leben und Arbeiten je nach der eigenen Berufung (Ruf) 

 Himmel und Erde verbinden 

 Dem Höheren dienen 

 Liebe und diene alle und allem, somit jedem Ausdruck der Schöpfung 

 Wissen, dass das Universum ein wohlwollender Ort ist, in dem alles zu unserem Besten 

geschieht, auch die scheinbar heftigen Lektionen 

 Die Ursache von Unglück erforschen und damit die Ursache von Glück erkennen und leben 

 Fülle, Glück und Liebe entstehen durch das Geben aus ganzem Herzen und das 

Zur-Verfügung-Sein. Es ist daher auch gut für mein Sein und das Dasein an sich, meinen Beitrag 

zu schenken.  

 
Möge diese Übung immer wieder gelingen – zum Wohle von Allen und 
Allem … 

 


